
 
 

                                                                                                                                          
 

Einladung zum Pressegespräch 
Nationales Suizidpräventionsprogramm für Deutschland (NaSPro), Deutsche Gesellschaft für 

Suizidprävention (DGS), Deutsche Akademie für Suizidprävention (DASP e.V.), 
Bundesärztekammer (BÄK), TelefonSeelsorge Deutschland, Deutsche Gesellschaft für 

Palliativmedizin (DGP) 

 

Suizidprävention gibt es nicht zum Nulltarif. 
Verbände der Suizidprävention zum Weltsuizidpräventionstag am 10. September 2023  

------ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
anlässlich des Welttages der Suizidprävention am 10. September 2023 möchten wir Sie zu einem 
Pressegespräch am 

 
Dienstag, 5. September 2023 um 11:00 Uhr 

 

einladen. 

Das Pressegespräch findet online via Zoom statt. 

Um Anmeldung unter presse@naspro.de wird gebeten, anschließend erhalten Sie den Zoom Link. 

 
Themen 

● Der 10. September - Welttag der Suizidprävention 

● Die Situation nach dem Bundestagsbeschluss zur Förderung der Suizidprävention 

● Eine Nationale Suizidpräventionsstrategie - Forderungen der Experten der Suizidprävention 

 

Teilnehmen werden Frau Prof. Dr. Barbara Schneider (NaSPro, Köln), Frau Prof. Dr. Claudia 
Bausewein (DGP, München), Frau PD Dr. Ute Lewitzka (DGS, Dresden), Frau Dr. Ellen Lundershausen 
(BÄK),  Herr Dr. Stefan Schumacher (Telefonseelsorge, Hagen), Herr Georg Fiedler (DASP, Hamburg) 
und Herr Prof. Dr. Reinhard Lindner (NaSPro,Kassel). 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne zur Verfügung  
Hannah Müller-Pein, Kommunikationsbeauftragte des NaSPro  
Tel. +49 561 804-3285, presse@naspro.de   
 
Folgen Sie uns auf X, ehemals Twitter:     Weitere Informationen:  
https://twitter.com/Suizid_Info_de     www.suizidpraevention.de 
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